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SDBJtOBJECT	 : Sonderfahrer (fnu) HARTYARN, Former German CI Officer

•RETCRT UTE: 18 Februar7 19%

SOU=	 ABCAPIELIN from Co/. Bane SCIRIALSCIEICEI., Z5 CE Officer, Mtn:berg
•

• 1. Several months ago Subject returned to Kassel, Germany, from Bolshevik
imnrisonment. Re fersoarly was a member of Abwehrstelle iii commend. Speaking
perfect Ruesian he was . placed as a ostai-behind" on the Russian aide of the
front in order that he :say radio infOrmition to. the Germans •concerning Red

•Army Movement*. Before this operation became a reality he was :captured by
Smarsh and was condoned to death but was reprieved to life in prison. I -
77gril that I cion I t.lave. information concerning thenature of his Compromise
and capture. fkwever, it is my belief that HARTMANN Certainly was recruited
as a Soviet agent.'

.	 •• -
2. BARTNtiNN wrote a report (attached) . for Col. Rana SCHTIAISCR/AGEL con-

cerning MOB methods of interrogation. 'After having read the report I am.
eensinced that the greater portion of it is true. However, he does-ne t speak
of the psychological , factors the MGB Considers in recruiting various . target
personalities, former generals, high level figures, .German patriots and even
Aida as agents. Ss doe:kil t mention why these aforementioned people who live
in tbs.'s:ft and have no fear of threats continue working 'for the Bolsherilo. .
However, several such insinuations are found in this report. For instance,
he states that the procurator, having turned in a . suspected person to the
MB for interrogation, issues specific ; instructions whether- or not .physical.:,
violence will be used durinethe 'course of questioning. It is evident that •

I
Ithen the procurator orders that the 'person in question will not be harmed
physically then that person will be recruited subsequently. • 	 . ,

•
3.' Acclirdina to SCHMAISCHLAGEL. HA.RMANN may have already established

7 ' contact with an Anerican irteil fence grout, in Kassel. According to
Is letter to SCHMAISCHLAGKL, the former is seeking employment of .

some sort.
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Betreffs SowJetische Vernehmungsmethoden

Die Queue H. Let emn frUerer Truppt.;hrer der Leitstelle III
:Ost. Er blieb felilltg in Osten zarUdic und . Iiess'Och .Zber-
!rollen. Er glautte infolge seiner hervdtrnginden rusaiechen

‘13praoh- und Ortskenntnisse hinter der Hauptkampflinie wert=
• Iloilo Naohrichtehmuf den Funkrege Ubermitteln za kbanen.

I Er wurde nur deShalb els Angehdriger der Leitstelle.III Ost
entlarvt, wail 4i sioh aus.seinem Versteok hervorragen Juste

• und als Kriegegefangener in verschiedepe Lager kam, wo man
Seine Angaben Uber die Zugehdrigkeit zu eine? bestimmten ‘rup-
peneinheit . als falsch und erfunden feststellte. H. wurde in
versohiedsinen Haftanstalten gef.tngen gehalten, in Herbst 1954
aber pldtzlich -,obrohl tu 30'itehren verurveilt - entlasaen.
Die Entlassung erfolgte vermutlich aus Krankheitsgr;inden. H.
befand eich•/Etagere Zeit infolge von Nahnsinneersobeinungen.,
in einem Lazarett.

QuIlles	 .
BeWor man Dither auf die sowjetiechen VernehmungemethOden elp-
geht, muss man emn pear aorta Ober den Untersuchungerichter,
den "Sledoratel":sagen. r let, jedenfalls ble. zoo Knpithn
eineohlieselich, von Aurdhachnittlioher InteIligent. erat bei
den 4dheren Dienstgraden let dne NiVWau etwae Witter. *:rott-
dem Garr man die Phhigkeit des Untersuchungerichters nicht .
unterschtitzen, stein Opfer mchologisth font einwandfrel ei!■-
zusohAtzen und deseen schwanhe Seiten 4U erkennen. Diane'
higkeit beruht sun grdesten Tell auf din inotinkt pines
tiven Mensohen, der gensu zu erkennen vermag, wa die ver-
rundbaren Stellen des Gegners liegen , und wo ct nm nohrwrzv
lichsten zu treffen int.

Die psychoingische L. rforschung deo Oplers wird wi:Jrrnd
erpten Vernehmungen,durchgefUhrt, cleren einzfirr
ale 1st. Es werden kaum Fr ,.igerr zur Person oder '.ur L t .neihnt
gestellt, sondern fnst Kusnohliesslich .2rugsn allg(rielner Nn-
tux'. Aus den Antworten ocnlieest qer Vernebmiy r hut' d.n:1,1-
tel1igenzniveau des Opfer* and . beobschteVdwt;e1 •.!smiu
Minetepiel, 01i) es etwa sufs Ger:1ehl antwortet . oder .ot.
duroh die Art der Prdgen verwirrt und unsehlUesig v-ird und
lierlegenheiteantworten gibt. 	 Grand dieser deobaatun7
gen wdhlt . der UntersuchungeriOter die i'Letde der welter:en'
Vernehmungen, welche zumindest anfungs i:ngewandt ,.-den
etwa freundlich oder bareoh, luni;sam . oder schne:a uow. Vor
alien orienti'ert er s•Ch derliber, welche ittel .srizuwryndeh
eind, um dee OPfer in Palle einer Verweigerun i: von pusl;ti;en
zmm Reden zu bringen, d.h. f.;chl4ge,
Sung durch . Zellen-Mitineaosen, verscrft o n Zollenrroe,
Karzer oder die 1;esondecs
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*Die Zeit 8014' fta• len verneamer arbeiten: :Jas ,:pfer wird .so.'
lenge-in ..ft 6tniiten, times marbe wird und nur den einzi-,

• gen .iunach hat, no BatmeLl wie mdglich abgeurteilt zu perden
and Inc Lager zu,irommen'und daher allas unterschreibt.•.

hihn tut gut,.dieersten vernehmungen dazu aussunutzen, .um
seinerseits den jntrsuchungerialter grUndlich zu ett4diercn
undpum rechtziitig zuCr l,.ennon, wie nun. seine 4ethode-lw-
rieren enn. Die beste AtwOr7ist Ruh. .and .Gei!ld um jeden

derin lie Zeit arbeitet la nicht nur fur derl'Unter-'
suchungerici:ter,•sondern.rusch gegen-ihn. , "etn diect:r den eall'
zur Besrteitung erhAlt, wird'von ihm veriangt,_ Miss er
hdchsten means ffonftten emn sesehtliches Ergebnia vorlegi
Dies. Zeitsp:ainexunn,noch (dirndl an secbs 2Ohate und an-•
sehlieeeend'noch um drei hionate verlAngert werden, wozu,je-•
weila die Zustimmung les Ctaateanwalte erforderlich let.' :In
beeonderen ?Lllen, wenn gent none lomente aufteuchen, k4nn
nooh eine weitere VerlAngerung von seche ionaten ge,4hrt iver-
den..bieibt auch,diese ergebnielos, so wird der kali einem
arideran Untersuc ungsrichter,ciir Bearbeitung atergeben, und
der erste hat eich eta sohlechtes Zeugnis ausgestellt.
Es ist lusserst wichtig ., rich von vornherein in Elaren,ku-iip, was' man tugeben and ace 'man verschweigen will. Due
,V)	 schweigen muss natUrlich konsequent durohgefiihrt werden.

Die Moments ober, die sugegeben werden	 mUneen in
' drel Raten aufg•teilt tau! *bongo verabreicht verden. Der

genie Tatbestand wind kaum Jessie mar einmil durohgenumaen;, •
fast inner wind ier'Mann ui sweiten-cder sum drittenmel
von einem anderen Untersuchungerichter vernomaen, der :104
erst dann cut ein 4emdesicteres Tempo einetelft, wenn er
gendeinen .kleinen' b rfolg ffir nioh tuohen knnn, z.h. etw14.4
Reuss :cue dem,Opfer herausgebracht hot.

Biereirs ergibt , etch die Sotwendiekett, nloh eetum•Igenen
Abssegen In Inhalt and Perm ginauflm UelltiohtnIn eltioupre-
gem, was iwookmdesig dedUroh:errileht wird, d	 n

	

0.In	 WilorOtelli
as wesentllOheten Auaescen.'s.R. engegihnno or!. sled !hates

—I 

•40W01111 namb det Verhdr lutwendic lernt., i'erner int eawion-
tig, daps . man slob wdbrend der . Vernehmung stets glotobartlig

• Und !dr sieh mdgliohet vortellheft verhAlt, no dAuu.der tan-
druok . entsteht, tan *one wirklich offsnhersig tales aumaa-'
gen. Ober daMVerhalten bet den v•rnehmungen wind !Match
.jvom Ontereuohuncerichter rage/malig Buoh gefUhrt, welóhee .
'pater Ale Charakteristik deslidftlingallem,Abschlunprotokoll
.beigehigt rii4 und das,',wenn nicht dee :itroftse, no.dnon die r

Art de4Verbilesung der Strafe bedingt (z.B.. Arteitelager, Ar-
beiteliger, mit beoonderem Regime, Minlager alt besonderem (e-
gina, Zwangenrbeitelager, geographical. Liger dee .1,adero, etwa
•Zenttalrueeland, Hoher Norden oder_ Yerner Oeten unw.).• riet

• drittenste" den j toffeo, den latin . zUgeben will, iot fr ,-
den inli-in, lie:lerve zu	 lten und nur:in solchen.
od •r tetlweise zu Yernbreichen, wenn der Unt4re. 	 •tcr
bet einem Thema qnelengt lot, dee in un%it'e,:er

• shoolut zu vrnchweigendenLT3toAehen 	 t!1 ci!!!) , ! : !,!!!
lion weiden	 ,•enn 1014Aann in.	 .•
New's brint, l'clut etch )er V erne :ner
ken
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7:lefts tothrt ascii die tereits orwihnte J14aunzi;.erund:4eo
g•e itztrIn Verra?;rene. :ntervelat tie ea dna .:an.st_en
paten den einzelnen Verne:a:ti1ge:4 dart einti:alge 'jt.::pfen
in den-hellen, becrwiers in der 7inzelsellt, toslrken e:ne
vollkcw.ene.i.err.Urbung des'Oplero.-Dasu kowlen 4110 Verneh-
ntwen.-her,onl f.!rs ;: renzvorMrs_nit der Juseromt1ivr..0,1:e

;	 • • 1e.1::: JP C 	 •• ..!

-uat.er	 :417.1	 .JuReelte
• e:	 .-:•• ...•!:-,L•	 1:iv-t. as

:	 !.%.• •

L2	 21.-az;re
fria'A v ,3n Letrne:;!tteln -ran •

.t. -01 •••	 41:1 ,-AS3Rd0/1	 !er	 -
.:...thelnen.!.-21 rel. rzio	 alrd Jan . ;;:-ter z.za

1 .41,...-•31	 nnt.! . 3 er 'Ve.rn.--.4.au4zen
.	 42er loornen 41.1e oCer	 -.•

e.:ettnt la 'intzJj	 u
ti: ••!o 	 .:tfirtling au:

ritnahe and	 eio. 3r..14ed atlar.	 ie let - e= • .1 ,- •	 •
.41.4	 -3ksene	 0.,raorbenert ofl -er von •,..).;e• .1	 ;i-
fie:r3akten L.	 i tt1	 o tic:hart*

•czer,	 .0. len la ...4:11erge.zahon
7-0- 011e. =n i	 jo	 eine iritsehe
Ard. lc i:-;rze rec-A-t	 nur leden dritten lie :.-
V 0..7 f--.1,7te114,	 len	 trigfri • •,;en nut. .	 •ir..nr3 •I- • .= ,. :f.	 .	 .•-••■

-i•:e • .:r4 en	 a •1 :33-	 Our • I..zin	 rte t 1 t p te13
.:ine	 cr7Pr	 •t 1 . 1	 1 t ., n•

'•	 r	 ;I	 .Juote	 •,■.:11:
igt, wera • -•er n r)	 ler.,	 :•

Dotleatend . ge13r...l	 :1,10"a41!0.,3eat,a. 	 . .
payahlaohe	 ,Lcn. 'uraL	 •ta al	 :la
az ',beaten	 ••	 ,.:ht u3 ,„1 .!	 .4tht.	 •	 o
tnkoll la .1e1••r	 • .3	 3.1 ,-n	 tifitf.;'00hrelh•40,	 '
tinter,	 •(r4:',	 -irk. 4:: •	 f).t.	 •.,
i.34 die ir	 .! on

riobter bereitn	 r	 •	 't t on1/41. In all .is	 -
ten be gent it.o '33 tntza■cliAlvt, in dun pa•leLoa
reoht vlel be.tfortnt	 net Ilan. 05 •333 d i l l' 3:	 •-"

„gen int Ort Lav.,.,.3 r :. • • .	 ,-3
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1)	 Tom
▪ 'o liven 1,dast er slob t,t-1. 3,

N v o;.	 Ue-icuts!innxts'srde man	 s!.:ch;
,

• ill die :47hu1d, ihr Auem41 tind die Dr%:„leitt.:, -..'
der	 srmit.,ein ow] n:lehmelrem, 	 di

,t1t	 rer7'enle Str':fmne verhitnCen !Ytnn■

zu .	 dabei aus Pfliuht;..,2f!1
▪ i:en •co:eaa1eut,ellen'int,:re4.

• a

beelde I r.ffft auf dem no • jetisehen Untereucbungnri-..
t rgnebt ninhte do gli beizutrneendamit.dar,..tf..,
1.e-ragt ird, dena C3 steSt in 99 von 100	 •

der %. bi.:Itung fest. ::.benso ist
In eel:nem i'srundziigen, meirt te%ari::•.

Benpitzelung und.,11,1'ste,
.1.'ts.-,r o lot..epT.Iebforsehungem am Ort:Die

arlehtern beeteht
und rellem

:ci . elle	 rd11;1eren.
au3-r,IzLI . ;we

lih7Gels;
monl.-: .n'nur, um nich einem : .!uten Nr■mci)
AU Ar..,o,d.ren nnd • reinen Aufrtleg

4.n, dnen Torii! cfp4n Mnternuellunrrrir
mit de. ,4- nmn ,,beolut nioht oupkimirl,
'A‘rin int oder zu •41nrf,sits

,10. 13	 Wt.C't util,f1Crie r yar,;e onrt z : A: 	.
eln , n •uidcren Untersuch6ngarlebtolin. ,, . •

nuoh beim	 two4A1t
dre g tie viitr ,!nmitc,	 J - 't ! n	 'I. I
Lung don .le f. .np,n'eqp Itern und inn A r- i vF) It Ii
geht..!;.em nqurm IJICI cr:tuphvni; . .riohf er ;n11.1r,'

eeiner "Henegve"• 	.1-,
.aue eigener Initiative winn . q:4.41, 1, ,mtt	 1,101.“,k

WOOkt wird, d4eq, l'.a,nnnmehr 
rausrUcken will.

.S9 lnt +ichtig, :m
nc

• iicr

: .

•'1,'



4..Urde, wenn . er .durch :ulegbe
Veitihrehe'kompliaert occr vcrert.

•
hr - beliett,sind ebenfalIs isanz kr,13:;e ..cht;e1

handlungsweise.	 1st buchetiAliCh so, iilso man
einer.Ohrfeige eine ti6 . arette un6Choten hekcit2r,r;

mu nnoh-wooheelengen tieschimpfungen Ahhilich
lichtite hegriinut Und äuf . des haliphste behandelt

•
Dan-wirkeemste und belietiteete	 istimr.er die Zeit.
• ItOmmt )(Alum jemois vor, dnse emn politisites verfut.ren.('
kriainellen let die Such. beese .r) ;7rUher ala 4n•9 Lie 12
nettle abgeschloneen •ird. 	 ::intbnigkeit .4es Gethpgniele-
bens, teSonders in derincelielle, die mengelhafte

, und heheizunr., (:er ,:-.:Obiafmangel,a1S olge unznijigerhiichtLi-
3her Vornehmunget.sind die rAttel,'welähe
dni. 0 hringen, inten u cetchen, die sie nicht einxal
gn hrben, um nur dmr	 en 	 u seten unC ins
Lager zu konmen uno the umso aehr, ale es alicemein
iet, ciso die urtmilasprbche bereits in , itli.enbliA -,r
haftung f,,,;sti .deeen. .

bezir!ht ih vor
,,gimegmfngnince; in den .5tadtitic4n , (2nr.:_:T n	 :
.*erhiltnizEe 4enieer kra3v, in e,en
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" t1BJT	 Col. Bans SCEItAISCRLITGEL, Former German Army CI Officer

	

SaiRCE	 AIOAFELIN•

RISiORT DATE: 7 March 1955

. 1. I first met Subject toward ' the ead of,1940 in-Krakov in e staff
beidquarters-of wr superior at that time1ajorIFrahz vonADRAB, o intro-
duced'Subject as the chief of staff Valle... Wsnmeeed1ems of general
CI itttereatr(The ceder of German CI activity.prior to 22 June 19ft, the
.outbreak of war between the Gernare and Russians, was in Warsaw and was
divided into two groups: Abwehratelle III 7 Warsaw and Abwehrstelle III -)
Krakov. At the head of these,two branches was the Warsaw Staff disguised
under the pseudonym of "Staff Wall'. After the outbreak of the war
between Germany and Russia, Staff Willy was subordinate to Abwehrstelle III -
Lemberg (Lviv).) The chief of Staff WallF„Le the chief of the three
aforementioned CI groups, was Col. SCRULLSCHLASEL. I met with him three
times while he maintained this position.

2. When the German-USSR war broke out in June 1941, most of the officers
and collaborators of "Staff Wally and 'the Warsaw . and !Crakov groups were sent
to the Eastern front, including SUbjectfiTARBUKS46d myself. The section in
which I served,.known as Abwehrkommand III, Abw4hrtrap IV, wab in the command
of Subject,itkehom. I had had several operational meetings in various
Ukrainian Cities. Altar My transfer, to Krakov in mid-1942 I lost contact
with him .Until.theend of the war. I first met him after the war at the

_ funeral of PtialterfraNED-D10334cli and learned that for nearly two years	 •
after the	 1ivett pad Tolz using false documents. At the

..adrios • of his friend,f	 thiVrakarian.j,  ster  of Jur:tine, he went
C to WOrnberg to begin legalization proceedings but was arrested by American

'	 Mft as a *wanted" CI officer and placed in a war criminal prison at WUrnbcrg.
We was released after two years without trial beCause he wee not a party
meMber and since he was a Close friend ofkAdmira*nd(Mral-TGANARIS from whom
he possessed letters evidencing his acquaintance with them.

3‘ I hadn't heard about Subject until I'd received a letter from
EID3ACH who stated that he had gone into partnership with an Unknown -

.0ern in an export-import firm in Nurnberg from which he yet derives' a
living.

4. At approxinately mid-195. 4, after Marianna appeared, I needed witnesses
to . 'testify that.I served with the Abwehratelie and that, as a result, Slavka
was documented ae ,mirwile. Subject was very happy to do this. for me and, with
his aid I was ablo to settle my personal affairs properly.

5. Subjest voluntarily informed me that he ha a very good contacts "with '
the Donn Foreign.Office with which he functions an an Advisor in foreign
affairs. SONMWOHLAOLlopcaelemally visits ne during his trips to Munich.

• During ope such Vielt he stated that if I over wanted to become a German
" citizen 1 CoulCobtain this ciasennhip ewithout much fuss since he wbuld be
'very happy to testify that I aR a•forie ember of the German Army.!

r.
,E4

,
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T. Subject, about 60 years old, has been working in i;i: p12L.,.ence since
1930.. His succees -iiiilwi .pweat that he remained a CI officer in the German
army even after Hitler's downfall.- He is one of the nore clever CI people but
he epeeists only Garman. He was one of the candidates as chief of the
Busedestmot t1r VerfassungeichIts but he didn't obtain this position because

•Mopostrii in the French Zone of occupation. The Fiench opposed him
• beelines he was born in France and because he is -a German officer —and patriot.

He was again suggested for this position after the Otto.. JOHN 	 but he
refused it. His desire is to become an officer in the future German army.

8. Because he has not been associated with CI work for a long time,
his orientation in this field at this time is very poor. A neotive factor
in his character lays in the fact that he is loquacious and always speaks of
his former Oareer, his successes, ptc.


